
Impulsabende                     Impulsabende                     Impulsabende                     Impulsabende                     

für Erwachsenefür Erwachsenefür Erwachsenefür Erwachsene    

Die Impulsabende laden zum Ruhigwerden ein. 
Wir schauen uns gemeinsam ein Thema mit 
Material aus dem Atrium an, um einen Aspekt 
der christlichen Botschaft tiefer zu verstehen. 
Dann kann jeder Erwachsene unter verschie-
denen Arbeitsmöglichkeiten wählen, um etwas 
für sich von Gott zu entdecken. 
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                 > Aktuelles 

 

Leitung des Atriums mit Mitarbeitern  
und Mitarbeiterinnen: 
Márta Guóth-Gumberger 

Tel: 08031 / 81103, email: guothgum@bnro.de 

 

Die wöchentlichen Atriumsstunden für Kinder 
finden zwischen Oktober und Mai statt und 
dauern in der Regel zwei Stunden. Termine 
und aktuelle Gruppen entnehmen Sie dem 
Einlegeblatt, der Webseite oder Sie rufen an 
oder schreiben. 

Mehr über dieMehr über dieMehr über dieMehr über die 

Katechese des Guten HirtenKatechese des Guten HirtenKatechese des Guten HirtenKatechese des Guten Hirten 

 

Sofia Cavalletti. Das religiöse Potential des 
Kindes. Religiöse Erziehung im Rahmen der 
Montessori-Pädagogik. Wien 2014.  
ISBN 978-3-200-03687-1 

www.sankt-hedwig-rosenheim.de >          
Die Gruppen der Pfarrei > Atrium 

www.katechesedesgutenhirten.de 

www.katechesedesgutenhirten.at 
www.cgsusa.org 
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Ein Ort, um GottEin Ort, um GottEin Ort, um GottEin Ort, um Gott 

näher zu kommennäher zu kommennäher zu kommennäher zu kommen 

 

für Kinder …für Kinder …für Kinder …für Kinder … 

        …und für Erwachsene…und für Erwachsene…und für Erwachsene…und für Erwachsene 



AtriumsgruppenAtriumsgruppenAtriumsgruppenAtriumsgruppen 

mit Kindernmit Kindernmit Kindernmit Kindern 

Sehen, Hören, Staunen – Gott und das Kind 
haben eine kostbare Beziehung miteinander. 
Die Arbeit im Atrium nach der Katechese des 
Guten Hirten unterstützt diese Beziehung.    
Dafür wurden im Atrium Räume je nach den 
Bedürfnissen und Fähigkeiten des jeweiligen 
Alters besonders vorbereitet. 

Während jeder Stunde wird ein neues Thema 
eingeführt, gemeinsam hören Kinder und    
Erwachsene das Wort Gottes. Mit anschauli-
chen Materialien lernen sie den Schatz von 
Bibel und Liturgie (Gottesdienst und Sakra-
mente) kennen. Die Materialien, die die Kinder 
in die Hand nehmen, erzählen von Gott und 
laden zur eigenständigen Arbeit ein, die das 
Kind selbst wählt. Dabei kann es zu einem  
leisen inneren Gespräch zwischen Gott und 
dem Kind kommen und tiefe Freude wachsen. 

Singen und mit Gott sprechen, allein in der  
Gebetsecke oder gemeinsam, und kleine    
Feiern entsprechend dem Kirchenjahr lassen 
das Kind in das Leben der Gemeinde hinein-
wachsen. 

Der pädagogische Hintergrund ist die Montes-
sori-Pädagogik. Die Erwachsenen begegnen 
den Kindern behutsam und mit großem Res-
pekt. Die freie Arbeit fördert praktische Fähig-
keiten, Ausdauer, Achtsamkeit und gegenseiti-
ge Rücksicht. 

Die Themen im Atrium führen zu einer wach-
senden Vertrautheit mit der Bibel und den  
Sakramenten, vor allem der Messe und der 
Taufe. Die Teilnahme an der Gruppe ist auch 
eine Möglichkeit, sich vertieft auf die Feier der 
Sakramente vorzubereiten. 

Bei 3-6 Jährigen entspricht es den tiefen    
Bedürfnissen des Kindes, dass der Gute Hirte 
seine Schafe kennt und einzeln beim Namen 
ruft. Praktische Übungen des täglichen Lebens 
unterstützen gesammeltes Handeln und tragen 
zu einer ruhigen Atmosphäre bei. 

6-9 Jährige haben eine Vorstellung von der 
Zeit: Das Material von der unendlich langen 
Geschichte des Reiches Gottes weckt das 
Staunen über Gottes Werk, sein Handeln und 
seine Verheißung der Hoffnung für die Vollen-
dung der Geschichte. 

9-12 Jährige beginnen sich zu fragen, was die 
christliche Botschaft mit ihnen persönlich zu 
tun hat. Die Meditation über Gottes Plan in der 
Geschichte führt zur Frage: Was kann ich dazu 
beitragen? Wie kann ich mit Gott zusammen-
wirken? 

Viele weitere Themen und Materialien berei-
chern die Arbeit. 


